
Zur leichteren Verrottung soll-
ten Baum- und Strauchschnitte 
zerkleinert in den Kompost ein-
gebracht werden. Das richtige 
Werkzeug für die Zerkleinerung 
ist hier der Häcksler. Ggf. wer-

den zwei Häckseldurchgänge 
benötigt. Häckselgut wirkt auf 
Beeten und Wegen unkraut-
hemmend und feuchtigkeits-
erhaltend. Beeterde wird durch 
eingeharktes Mulchmaterial 
aufgelockert und mit Nährstof-
fen angereichert. Wichtig: Im-
mer Schutzbrille, Gehörschutz 
und Arbeitshandschuhe tragen 
und die Sicherheitshinweise 
des Herstellers befolgen. Um 
das Gerät nicht unnötig zu ver-
schleißen, immer darauf ach-
ten, dass das Häckselgut nicht 
zu nass oder zu verschmutzt 
ist. Steine oder andere harte 
Materialien gehören nicht in 
das Häckselwerk.
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Kompost ein wertvoller Dünger. 
Zum Sammeln und Kompos-
tieren von geeigneten Abfällen 
gibt es sowohl einfache Kons-
truktionen als auch spezielle 
Behälter, die den Kompostier-
vorgang beschleunigen. Hier 
zwei gängige Beispiele im Ver-
gleich:
1 Kompostsilo 
Nach mind. einem Jahr Verrot-
tungszeit entsteht hier wertvolle 
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sollte auf durchlässigem Bo-
den, windgeschützt und halb-
schattig stehen. Der Kompost 
darf weder zu nass noch zu 

trocken sein. Dies wird durch 
das Auffüllen unterschiedlicher 
Schichten erreicht. Ausreichen-
de Belüftung ist wichtig.
2 Schnell- /Thermokomposter
Der Reifeprozess dauert 6 - 8 
Wochen. Der Kompost ist viel 
nährstoffhaltiger als der aus 
dem Silo. Er dient der Düngung 
und der Bodenverbesserung.
Kompostiert werden können z. 
B. Rasen- und Heckenschnitt 
(gehäckselt), Kaffeesatz, Obst- 
und Gemüseabfälle, Holzasche 
und Mist. Folgendes darf nicht 
in den Kompost: Fleischabfälle, 
Fäkalien und Gartenabfälle mit 
Pilzbefall.
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WERKZEUG:MATERIAL:

Gartenschere

Heckenschere

Astsäge

Häcksler

Spaten 

Schaufel

Grabegabel

Harke

Fächerrechen

Laubsauger-/Gebläse

Schubkarre

Arbeitshandschuhe

Schutzbrille

Blumenzwiebeln für 

Frühjahrsblüher

Herbstrasendünger

Kisten für die Einlagerung von 

Blumenzwiebeln

Draht� guren oder Former für 

Formschnitte

Hartfaserplatte oder 

Kartonage für Schablonen

Seil bzw. Naturfaserseil

Wundverschlussmittel

Schutzanstrich

Schutzmaterial (Vlies, Jute, ...)

Laub macht nicht nur Arbeit, es 
kann auch sehr nützlich sein:
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Frost zuschützen. Dazu das 
Laub einfach vor dem ersten 
Frost großzügig auf den vorberei-
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Befestigung Reisig oder Rinden-
�P�X�O�F�K���D�X�Á���H�J�H�Q��
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kompostierung verwendet 
werden. Dazu wird das Laub 
einfach in die Erde von z. B. 
abgeräumten Gemüse- oder 
Blumenbeeten eingeharkt. 
Der Boden wird aufgelockert 

und durch das vergehende Laub 
mit Nährstoffen angereichert.
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einer ruhigen Ecke im Garten an-
legt, bietet z. B. Igeln einen Unter-
schlupf für den Winter.

Informationen zu weiteren The-
�P�H�Q���À���Q�G�H�Q���6�L�H���L�Q���X�Q�V�H�U�H�Q���D�Q�G�H��
ren Arbeitstipps.

DAMIT KANN NICHTS 
SCHIEFGEHEN : 

WISSENSWERT:

den zwei Häckseldurchgänge 

HERBSTFIT
GARTEN
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Blumenbeeten eingeharkt. 
Der Boden wird aufgelockert 
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„In unseren Heimwerkertipps können wir 

aufgrund individueller örtlicher Gegeben-

heiten nur die wichtigsten, allgemeinen 

Arbeitsschritte erläutern. Wenn Sie indivi-

duelle Fragen haben, wenden Sie sich bitte 

an unsere Fachberater/innen und beachten 

Sie die Herstellerhinweise der von Ihnen 

verwendeten Produkte. Bei komplexen 

Arbeitsschritten - z. B. Anschluss von Gas, 

Wasser oder Strom, sollte immer ein ausge-

bildeter Fachmann hinzugezogen werden. 

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit die-

ser Heimwerkertipps können wir keinerlei 

Haftung übernehmen.“
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